
Stacke GmbH | Jülicher Straße 390/392 | 52070 Aachen | +49 241 16808-0 | info@stacke-safe.de | www.stacke-safe.de

UMRÜSTUNG VON TRESORTÜREN AUF ELEKTRONISCHE

HOCHSICHERHEITSSCHLÖSSER

Liebe Online-Leser,

Banken und Kreditinstitute sichern traditionell bereits

seit den frühen 70er Jahren des letzten Jahrhunderts ihre

Werte sowie Bargeld und Hintergrundbestände, aber auch

sensible Daten, in massiven Tresorräumen. Daneben

werden vielfach Kundenwerte in Mietfachanlagen

eingelagert, die sich ebenfalls in entsprechenden

Tresorräumen befinden müssen, um nicht zuletzt

ausreichenden Versicherungsschutz für den Bankkunden

zu bieten. Letztere erfreuen sich in den letzten Monaten

aufgrund sich verschlechternder Sicherheitslage in den

Privathaushalten aber auch wegen der aktuellen

Zinsdiskussion stetig steigender Beliebtheit.

Diese „monolithischen“ Wertgelasse sind also seit jeher

fester Bestandteil der entsprechenden Bankgebäude und

naturgemäß auch eher schwer verrückbar. Natürlich haben

sich die Anforderungen an die Sicherheitsausstattung in

den letzten Jahren stetig verändert und auch die

versicherungssummen-relevante Euro Norm 1143-1 hat

höhere Bedingungen an das Sicherheitsniveau gestellt.

Insbesondere elektronische Hochsicherheitsschlösser der

verschiedenen Schlosshersteller bieten hier neben dem

Sicherheitszuwachs organisatorische Vorteile und ein

geschlossenes, netzwerkfähiges Alarmsystem. Klar, das eine

Aufwertung der Tresortüren durch ein modernes

elektronisches Schlosssystem in den Fokus der Betreiber

EX GAS Sprengungen eines Geldautomaten

rückt. Zudem einige alte mechanische Schlösser aufgrund

Ihres Alters, aber auch wegen nicht vorhandener Ersatzteile

und zum Teil unsachgemäßer Wartung doch recht häufig

versagen, was in einigen Fällen dann leider zur

unplanmäßigen, sehr aufwändigen Notöffnung der Räume

führte.

Ein Austausch der Tresortüren gegen eine EN-getestete

moderne Türe ist in vielen Fällen aufgrund der baulichen

Gegebenheiten unmöglich. Bei ordnungsgemäßer,
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naturgemäß bei alten mechanischen Schlössern extrem

teurer, Wartung ist der Kostenaspekt und das

Einsparpotential nicht vernachlässigbar.

Natürlich ist eine einwandfreie, sicherheitsnormkonforme

Ausführung einer Umrüstung ohne die entsprechende

Dokumentation durch den Hersteller der Tresortüre nahezu

unmöglich auszuführen. In den letzten Jahren wurden

demgemäß extrem viele Umrüstungen durch nicht

autorisierte Betriebe unsachgemäß ausgeführt, was

schlussendlich im Versicherungsfall zu erheblichen

Problemen, aber auch vielfach zu Ausfällen im Betrieb mit

erheblichen Folgekosten führt. Dabei ist alleine die

Schulung eines Servicetechnikers durch den

Schlosshersteller oder ein Zertifikat einer dritten Stelle

nicht ausreichend. Vielmehr ist der Umbau und die

Ertüchtigung durch ein entsprechendes Riegelwerk

entscheidend.

Die Stacke GmbH kann, durch frühzeitige bilaterale Verträge

mit nahezu allen noch existierenden, aber insbesondere

auch „erloschenen“ Tresorbauern, eine ausreichende

Dokumentationslage, aber vor allem auch die Hersteller-

autorisierte versicherungskonforme Umrüstung

garantieren. Dazu gehört eine fachgerechte Dokumentation

der Umrüstung.Wir sind stolz darauf, als erster Hersteller

ein modernes „Adapter“-Riegelwerk entwickelt zu haben,

das die fachgerechte Einbindung der modernen Schlösser in

auch ältere Tresortüren ermöglicht.

Mit unserer Hilfe konnten einige Tresorräume, nach

vergeblichen Vorversuchen nicht autorisierter und auch

fachlich zweifelhafter Serviceunternehmen, wieder in einen

versicherbaren Zustand versetzt werden.
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Ein wirklich eindrucksvolles Beispiel für die Umrüstung

einer Tresortüre aus dem Jahr 1929 war auch für uns eine

nicht alltägliche, aber trotzdem im Frühjahr 2020

erfolgreich bewerkstelligte Aufgabe. Auch hier konnten die

Zusammenarbeit der Stacke Entwicklung mit unserer hoch-

qualifizierten Service Crew und der Kunden- Versicherung

ihre Leistungsfähigkeit unter Beweis stellen. Es kam wieder

das Stacke-Umrüst-Riegelwerk mit dem vom Kunden

ausgewählten Hochsicherheitsschloss zum Einsatz.

Sollten Sie also vor der Herausforderung stehen, ältere

Wertschutzschränke oder Tresortüren zu modernisieren

und den aktuellen Versicherungsanforderungen

anzupassen, sprechen Sie uns gerne an.
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